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»Web 2.0 - Demokratie 2.0: Digitale Medi-
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Gemeinsame Tagung der DVPW-Arbeitskreise 
»Demokratieforschung« und »Politik und Kultur« in 

Kooperation mit der Universität Göttingen

 Wo? 
Universität Hildesheim  | Bühler-Campus (Raum LN 003)

Kontakt & Organisation in Hildesheim
Prof. Dr. Marianne Kneuer  |  Institut für Sozialwissenschaften

Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung  (kneuer@uni-hildesheim.de)!

Programm
Es diskutieren in 7 Panels Politik- & Kommunikationswissenschaftlerinnen 

Das vollständige Programm ist einzusehen unter: 

www.uni-hildesheim.de/fb1/institute/institut-fuer-sozialwissenschaften/aktuelles/

TAGUNG 23.-24.SEPTEMBER 

Web 2.0 - Demokratie 2.0
Digitale Medien und ihre 

Implikationen für Prozesse 
und Qualität von Demokratie



“Web 2.0 – Demokratie 2.0: Digitale Medien und ihre Implikationen für 
Prozesse und Qualität von Demokratie“ 

Gemeinsame Tagung der DVPW-Arbeitskreise “Demokratieforschung”/ 
„Politik und Kultur“ in Kooperation mit der Universität Göttingen  

an der Stiftung Universität Hildesheim, 23.- 24.09.2014 

Veranstaltungsort: Bühler Campus, Hildesheim 

Programm 
 

Vorträge:  20 min 
Diskussion:  35 min 
 
 

Montag, der 22.09.2014  

 Ankunft der TeilnehmerInnen 

19.00 Gemeinsames Abendessen  

Dienstag, der 23.09.2014 

9.30-10.00 Begrüßung und Einführung 

Prof. Dr. Marianne Kneuer (Universität Hildesheim) 

Prof. Dr. Walter Reese-Schäfer (Universität Göttingen) 

Prof. Dr. Samuel Salzborn (Universität Göttingen) 

10.00-11.15 Podiumsdiskussion: Web 2.0 – Demokratie 2.0?  

Stephan Eisel (zugesagt) 

(Konrad-Adenauer-Stiftung) 

Marina Weisband (zugesagt) 
(freie Autorin, Piratin)  

11.15-11.30 Kaffeepause 

11.30-12.45 Panel 1: Neue Räume von Öffentlichkeit 

Hagen Schölzel, Universität Erfurt (zugesagt) 
„Politische Öffentlichkeit als Akteur-Netzwerk. Das Beispiel des 

kommunikativen Konflikts zwischen GuttenPlag und Minister zu 

Guttenberg“ 

 
Alma Kolleck, Universität Frankfurt (zugesagt) 
„Diskursive Online-Öffentlichkeiten zwischen Agonie und Innovation“ 

 

Diskussion 

12.45-13.45 Mittagessen 



13.45-15.00 Panel 2: Mehr Responsivität und Partizipation? (I) 

Aron Buzogány, Universität München (zugesagt) 
„The responsiveness of German MPs to online transparency demands“ 

 

Tobias Escher und Ulrich Rosar, Universität Düsseldorf (zugesagt) 
„Der Einfluss von Online-Verfahren auf Partizipation, Legitimität und 

Qualität von demokratischen Entscheidungen: Eine empirische 

Überprüfung am Beispiel inneruniversitärer Rechtsetzung“ 

 

Diskussion 

15.00-15.15 Kaffeepause 

15.15-16.00 

 

Panel 3: Mehr Responsivität und Partizipation? (II) 

Mathias König und Wolfgang König, Universität Landau (zugesagt) 
„Web 2.0 und der SPD-Mitgliederentscheid zur „Groko“. Twitter-

Kommunikation als Qualitätsmerkmal digitaler Demokratie?“ 

 
Diskussion 

16.00-16.45 Panel 4: Methodische Aspekte bei der Analyse von Online-
Kommunikation   

Joachim Griesbaum, Universität Hildesheim (zugesagt) 
„Methoden der Analyse sozialer Medien“ 

 
Diskussion 

17.00 Mitgliederversammlung 

 

19.30 Gemeinsames Abendessen 

 

  



Mittwoch, der 24.9.2014 

9.00-9.45 Panel 5: Mehr Transparenz? 

Samuel Salzborn, Universität Göttingen (zugesagt) 
„Die dunkle Seite des WWW. Rechtsextremismus und Internet“ 

 

Diskussion 

9.45-11.00 Panel 6: Neue Akteure in sozialen Medien 

Hans Asenbaum, Universität Wien / FernUniversität Hagen 
(zugesagt) 
„Anonymous als Demokratiebewegung? Eine Analyse von Inhalten, 
Ideen und Ideologien“ 

 

Marianne Kneuer und Saskia Richter, Universität Hildesheim 
(zugesagt) 
„Empörungsbewegungen und die Rolle von Social Media 
Kommunikation: Qualität von Online-Partizipation“ 

 

Diskussion 

11.00-11.15 Kaffeepause 

11.15-12.00 Panel 7: Soziale Medien in Umbruchsituationen 

Hanan Badr, Universität Kairo und Thomas Demmelhuber, 
Universität Hildesheim (zugesagt) 

„Autoritäre Regime, Neue Medien und das „Regimedilemma“: eine 
Fallstudie zu Ägypten“ 

 

Diskussion  

12.00-12.30 Abschluss und Verabschiedung 

Prof. Dr. Marianne Kneuer (Universität Hildesheim) 

Prof. Dr. Walter Reese-Schäfer (Universität Göttingen) 

Prof. Dr. Samuel Salzborn (Universität Göttingen) 

12.30-13.45 Mittagessen 

14.00 Ende der Veranstaltung 

 
  



Veranstaltungsort:  
Stiftung Universität Hildesheim 

- Bühler Campus (Raum LN 003) -  

Lübecker Straße 1 

31141 Hildesheim 
 

Organisation vor Ort: 
Stiftung Universität Hildesheim 

Prof. Dr. Marianne Kneuer 

kneuer@uni-hildesheim.de 

 

Aileen Bolling 

bolling@uni-hildesheim.de  

 

Veranstalter:  
AK Demokratieforschung der DVPW (Prof. Dr. Marianne Kneuer) 

AK Politik und Kultur der DVPW (Prof. Dr. Samuel Salzborn) 

Universität Göttingen (Prof. Dr. Walter Reese-Schäfer, Prof. Dr. Samuel Salzborn) 
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